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Telegramme
Berlin 18 Juni Se Majestät der Kaiser

haben geruht den scttherigen Kultusminister Herrn
von Putttamer znm Minister des Innern und
den Präsidenten des Reichstags Herrn von Gotz
ler znm Kultusminister zu ernenne Zu gleicher
Zeit haben Se Majestät dem Reichskanzler einen
zur Herstellung seiner Gesundheit erforderlichen Ur
laub ertheilt nnd den Staatsminister von Vötticher
mit der generellen Vertretung des Reichskanzlers
soweit dieselbe icht durch die Chefs der Spezial
rcssorts gedeckt ist beauftragt

C MS 18 Juni All oem gestrigen Diner bei Sr
Majestät oem Kaiser nahmen der Gouverneur von Metz
General v Schwerin General v Röhl General v Thite
Legationsrath Gras v d Schulerwurg und der Prinz von
Nassau Theil Gestern Abend besuchte Se Majestät das
Theater und heule früh die Brunnenpromenade Se königl
Hoheit Prinz Karl von Preußen ist heute Mittag 12 Uhr
hier eingetroffen

Se Majestät der Kaiser und der König von Schwe
den werden sich am Montag nach Schloß Brüht begeben
woselbst der Großherzog von Baden mit der Prinzessin
Victoria eintreffen wird

Ems 19 Juni An dem gestrigen Diner bei Sr
Majestät dem Kaiser nahmen der König von Schweden
und Prinz Karl von Preußen Theil welche auch Abends
mit dem Kaiser das Theater besuchten Prinz Karl ist
heute Vormittag nach Eisenach abgereist

München 19 Juni Der König hat den General
lieutenant von Diehl unter Beförderung zum General der
Infanterie zum Generatstabschef der Armee ernannt Der
Generallieutenant Freiherr von Horn wurde zum komman
direnden General des 1 Armeekorps und der Prinz Leo
pold von Bayern zum Generallieutenant und Kommandeur
der i Division ernannt Der bisherige Generalstabschef
Generalmajor von Heinsleth erhielt die Führung der
4 Division

Augsburg 18 Juni Die Allgemeine Zeitung
vernimmt daß der König den Landtag ausgelöst und die
Vornahme der Neuwahlen anberaumt habe Die Urwahlen
sollen am 14 d und die Abgeordnetenwahlen am 21 Juli
stattfinden

Karlsruhe 19 Juni Baron Bildt überreichte
gestern dem Großherzog sein Beglaubigungsschreiben als
außerordentlicher Gesandter und bevollmächtigter Minister
des Königs von Schweden am hiesigen Hofe

Wie 17 Juni Die Wiener Allgemeine Zeitung
bringt ein aus guter Quelle stammendes Eommumque in
welchem die neuliche Meldung daß die Beziehungen zwischen
Oesterreich und der Türkei wegen der Etsenbahnfrage eine
ungünstige Wendung genommen hätten bestätigt wird und
in welchem fernere diplomatische Schritte des wiener Kabi
nets bei der Psorte signatisirt werden Sollte die Antwort
der Pforte unbefriedigend ausfallen so würde der Minister
des Aeußern Baron Haymerle erwägen müssen ob nicht
der österreichische Botschafter aus Konstanrinopel abzube
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Liese schluchzte Mir Andreas mir O an
sieben Himmel könnt ich mein Elend nicht malen Eines
gehaßten verabscheuten Mannes Weib zu sein kann es
denn auch noch Schlimmeres geben

Ja Schatz das gtaube ich allemal Die verdamm
ten Fußangeln Gesetze genannt von den Reichen Glücklichen
sind uns gegenüber unerbittlich Mir hätten die satten
Geldprotzen die Bauern hier im Dorfe das Niederlaffungs
recht niemals bewilligt und du wärest die arme Magd ge
blieben in alle Ewigkeit Statt dessen hast du jetzt Haus
und Hof greifst in den vollen Getdbentel und zählst die
Stunden bis der Alte absährt Dann heirathen wir
können s ja haben ha ha ha ziehen in die Stadt und
leben wie Perle im Golde Das heißt, fügte er bedeut
sam hinzu wenn du es klug genug anfängst daß der Alte
für dtch tefttrt

Liese seufzte Daran ist vorläufig nicht zu denken
Andreas Er ist schlau er würde die Absicht merken Ach
Gott er sagt sein Vater sei bei guten Kräften hundert
Jahre alt geworden das wolle er auch so machen

Der Wilddieb lachte Dergleichen erfährt zuweilen
einen Strich durch die Rechnung, versetzte er in ganz
eigenthümlichem Tone Kommt Zeit kommt Rath Wie
steht es überhaupt Hat er bedeutende Kapitalien

Das gtaube ich Mein Schlüssel paßt zu seinem
Kasten da hab ich einmal verstohlen hineingesehen und

Mir die Papiere mitgebracht jauchzte der Wilddieb
Laß dtch küssen Schatz du bist Gold werth

Andreas, ermähnte Liese Andreas so nimm doch
Vernunft an Wie könnt ich die Papiere stehlen Erzählt
sie Morgens und Abends

Ein lästerlicher Fluch brach über die Lippen des ver
lorenen Menschen Du könntest es schon wenn dir nur
nicht der Muth fehlte, grollte er aber laß daS meinet
wegen Was wolltest du sagen Schatz

Daß ich sieben Stück fand und allerlei Siegel darauf

und Stempel und eine Unmasse von Zahlen Gewiß ist
viel Geld

Der Wilddieb ließ die Münzen welche ihm Liese ge
bracht in seiner Hand aneinander klingen Ein Filz ist er
doch Mädchen lumpize fünfundzwanzig Thaler und da
hast du noch Gott weiß wie viele Flunkereien und Winkel
züge machen müssen um sie nur zu erlangen Ich dachte
an Hunderte

Die junge Frau weinte immer noch still vor sich hin
Nur das Geld beschäftigt deine Seele Andreas, flüsterte

sie traurig gelt ich dir denn gar nichts mehr
Der Wilddieb mochte erkennen daß er zu weit gegan

gen war Du nicht Schatz versetzte er Bist ja mein
Liebstes meiner Seelen Seligkeit Komm her Mädchen
laß das dumme Flennen und gieb mir lieber dafür einen
Kuß Es war zu deinem Besten wenn ich dich bat den
Geldsack zu heirathen was verschlagen denn ein paar
Jahre und vielleicht noch viel viel weniger Der Tod
reitet schnell wer weiß wie bald er dich zur schönsten und
reichsten jungen Wittwe des Dorfes macht

Wilm hörte wie sein Nebenbuhler die Weinende wieder
und wieder küßte Wenn einmal der Alte ganz plötzlich
stürbe, fuhr Andreas fort man hat ja olche Fälle

würdest du auch dann zögern die Papiere aus dem
Kasten zu nehmen Niemand weiß daß sie darin liegen
und bis sich das Gericht hineinmischt hab ich alles zu
baarem Gelde gemacht

Liese seufzte O wenn erst der Tag da wäre
Andreas

Der kommt auch betonte er Sei du nur klug
Schatz bist ja ein schönes Weib kannst den verliebten Grau
kopf um die Finger wickeln

Die junge Frau schauderte Ich muß jetzt fort An
dreas der Jäger kommt zuweilen dieses Weges um nach
seinen Vogelfallen zu sehen du weißt eS

Andreas lachte Diesmal giebt es für den guten
Mann einen kleinen Aerger Es muß ja nicht alles den
Reichen allein gehören denk ich Gute Nacht Schatz und
sei nicht so trübselig gestimmt Das Glück kommt über
Nacht

Wien 18 Juni Graf Wolkenstein ist zum gehei
men Rath und Sektionschef im Ministerium des Auswär
tigen ernannt worden Derselbe wird die Leitung der han
delspolitischen Sektion sowie des Departements des kaiser
lichen Hauses übernehmen

Die von der Kaiser Ferdinand Nordbahn und der
österreichisch französischen Staatsbahn gegen den von der
Regierung verfügten Abzug der resp Einkommensteuer dieser
Eisenbahnen von den Zinsen der Prioritätsobligationen er
hobene Beschwerde wurde von dem Verwaltungsgerichtshof
als unbegründet zurückgewiesen

Petersburg 18 Juni Ein kaiserlicher Ukas er
nennt den Senator geh Rath Gotowzew zum Adjunkt des
Ministers des Innern an Stelle des Staats SekretärS
wirkt geh Raths Kakhanow welcher seines Amtes enthoben
ist und mit einem besonderen Auftrage betraut werden soll

Der Minister des Innern hat dem in Moskau erschei
nenden Blatts Rusky Kurjer die zweite Verwarnung er
theilt Der Finanzminister hat ein Cirkular erlassen
durch welches die Accise von Spiritus vom 1 Juli c ab
auf acht Kopeken pro Grad festgesetzt wird

In der kaiserlichen Pulverfabrik zu Ochta explodir
ten gestern vier Pud Pulver Dabei wurden zwei Personen
getödtet und das betreffende Gebäude zerstört

Petersburg i9 Juni Der Kaiser hat dem Fürsten
Milan von Serbien den Andreasorden verliehen Der
Fürst begab sich gestern nach Peterhof um dem Kaiser per
sönlich zu danken Morgen beabsichtigt Fürst Milan von
Petersburg wieder abzureisen

Er widersetzte sich dem Abschied der Geliebten in keiner
Weise sondern begleitete sie selbst ganz nahe an dem Ver
steck des Lauschers vorüber bis zum offenen Wege Noch
ein Kuß eine schnelle Umarmung dann tauchte er in das
Dickicht und war im nächsten Augenblick verschwunden Liese
sah ihm nach wie eine Verzweifette fchluchzend beide Arme
erhoben bebend vor innerem Weh

Andreas, murmelte sie o Andreas
Wilm sah sie jetzt im hellen Mondlicht stehen das

blasse Gesicht von Thränen überfluthet so gebeugt so un
glücklich daß alle die anklagenden Stimmen in seinem Her
zen plötzlich schwiegen Er trat hervor ohne eine Wort zu
sprechen so bleich so aufgeregt wie die junge Frau selbst
Schweigend sah er sie an

Liese taumelte fast Wilm schrie sie entsetzt

Still gebot er Niemand soll uns hören O Liese
Liese cas hätte ich von dir nie gedacht Du betrügst
kaltblütig einen rechtschaffenen Mann bringst Schande über
seinen ehrlichen Namen

Die junge Frau hatte sich im gleichen Augenblick wie
der gesaßt Was sagst du da Wilm rief sie Bist
du wahnsinnig geworden

Nein entgegnete er nein ich wollt ich wär S
ehe meine Augen sehen mußten daß du so Schändliches
thust Liese

Sie schüttelte trotzig den Kopf ihr kleiner Fuß stampfte
heftig auf den Kies am Ufer Du lügst Wilm o
schäme dich du lügst alles was du sagst ist Ver
leumdung

Da sah er ihr ruhig ins Auge Was denn Liese
Besinne dich du Arme ich habe ja noch kein Wort

gesprochen

Die junge Frau bedeckte ihr Gesicht mit den Händen
sekundenlang schien sie zu schwanken dann warf sie sich plötz

lich mit der ganzen Heftigkeit ihrer leidenschaftlichen Statur
dem verschmähten Liebhaber zu Füßen und umfaßte seine
Kniee Wilm Wilm stoße mich nicht ins Unglück

Ihre Berührung verursachte ihm einen Schauder Die
für welche er jeden Tropfen seines Blutes freudig dahin
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Gestern früh wurden im Katharinenkanal unter
der steinernen Brücke zwei Dynamitladungen gefunden Die
selben bestanden aus zwei sorgfältig zubereiteten Kautschuk
kissen von Arschin im Durchmesser welche zusammen
150 Pfund schwarzen Dynamits enthielten und mit Lei
tungsvorrichtungen versehen waren Nach der Meinung
der Experten dürste die Anfertigung der beiden Spreng
werkzeuge aus jüngster Zeit datiren

Warschan 19 Juni Das Bankhaus Wilhelm
Landau macht bekannt daß die näheren Umstände bezüglich
des Ende Januar bei demselben verübten Raubes ermittelt
worden sind das Geld sich vollzählig wiedergefunden habe
und der Kassenbote Schmerek unschuldig sei

Christiania 18 Juni Das Shorting hat beschlos
sen die Erhöhung der Apanage des Kronprinzen mit 50000
Kronen zur Zeit abzulehnen

Paris 17 Juni Bon Amena das Haupt des täg
lich gefährlicher werdenden Aufstandes in Algier ist den ihn
verfolgenden Truppen entwischt Gambetta gründet zum
Kampfe gegen Grevy ein neues großes Journal

Paris 18 Juni Eine von der Agence Havas
veröffentlichte Note sagt das von einigen Mitgliedern des
englischen Parlaments kundgegebene Erstaunen über das
Verhalten des französischen Ministerresidenten Roustan in
Tunis sei nicht gerechtfertigt Der Bey von Tunis habe
indem er Roustan die Funktionen übertragen die demselben
kraft des Vertrags vom 12 Mai d I zukommen mußten
einen Akt der inneren Verwaltung vollzogen und Roustan
habe indem er diese Thatsache zur Kenntniß der ausländi
schen Konsuln gebracht die korrektesten Formen beobachtet

Paris 13 Juni Der italienische Konsul in Mar
seille hat dem Präfekten sein Bedauern über den gestrigen
Zwischenfall bei dem Vorbeimarsch der Truppen ausge
sprochen Der Depntirte für Oran Jacques beabsichtigt
am nächsten Dienstag in der Deputirtenkammer den Minister

des Innern über die Vorgänge im Süden der Provinz Oran
zu befragen Das Zuchtpolizeigericht von Paris verur
teilte den Redakteur und den Geranten des Journals Le
Citoyen zu je einem Monat Gefängniß und 1000 Frcs
Geldbuße wegen Verherrlichung der nihilistischen Attentate
in Rußland Ein französisches Bataillon ist von Gery
ville aufgebrochen und hat am 14 Juni den Tribns der
Stitten welcher sich mit den aufständischen Laghouats zu
vereinigen suchte gezüchtigt Die Eingeborenen verloren dabei
45 Mann und eine Fahne In dem am 14 d bei Me
dena stattgehabten Kampfe in welchem der treugebliebene
Stamm der Harrars die Laghouats schlug verlor der Feind
tausend Kameele 5000 Hammel 250 Esel 350 Frauen
und Kinder und 150 Mann als Gefangene 85 gefallene
Laghouats wurden auf dem Kampfplatze beerdigt Die
Harrars hatten einen Verlust von 6 Todten und 22 Ver
wundeten

Marseille 19 Juni Dem italienischen Klub ist durch
Präsektorialerlaß im Interesse der Aufrechterhaltung der
öffentlichen Ordnung die Genehmigung entzogen worden
Die Schließung des Klubs wird sofort erfolgen

London 18 Juni Das statistische Bureau in Wa
shington meldet daß im Monat Mai über 34000 in den
letzten 11 Monaten überhaupt 175300 deutsche Aus
wanderer in den Vereinigten Staaten angekommen seien

Rom 19 Juni Das Zuchtpolizeigericht hat den
Geranten des Journals Risorma wegen eines gegen den
Kaiser von Rußland gerichteten Artikels zu einer Haft von
3 Monaten und 400 Lire Geldstrafe verurtheilt

Madrid 19 Juni Einige Zeitungen von Barcelona
wollen von Plänen einer karlistischen Erhebung im Norden
von Katalonien wissen Die Regierung hat Maßregeln zur
Beobachtung getroffen

Bukarest 18 Juni Wie verlautet hat der Finanz
minister Sturdza seine Demission gegeben auch soll der

gegeben hatte die einzig Geliebte flehte auf den Knien lie
gend um Gnade

Steh doch auf, sagte er gepreßt Ich will ja dein
Bestes Liese

Dann versprich mir gegen alle Menschen zu schwei
gen Wilm gegen alle alle Die Johanne darf von dem
was du hier gesehen hast nichts erfahren

Durch seine Seele ging ein plötzliches Grauen Sie
wird es auch nicht Liese Ich geb dir mein Wort
freilich unter einer Bedingung die du halten mußt

Welche rief sie Sprich Wilm
Du sollst schwören den Andreas nie wieder zusehen

Die junge Frau trat zurück eine Art Kramps entstellte
ihr schönes todtblasses Gesicht Das darfst du nicht ver
langen Wilm ich könnt s doch nie und nimmer Halten
Sag daß ich leben soll ohne zu athmen aber nicht daß
ich den Andreas lassen muß

Er setzte sich auf einen etwas erhöhten Vorsprung und
stützte den Kopf in beide Hände Und wie soll denn nach
deiner Meinung das alles enden Liese fragte er

Weiß ich es selbst Bin ich nicht unglücklicher als
irgend ein Weib unter der Sonne Wilm lieber guter
Wilm mein Bruder verlange von mir keinen Eid

Sie kannte vielleicht selbst in diesem Augenblick ganz
genau die Macht ihrer Schönheit ihrer leisen melodischen
Stimme sie wußte daß der arme Narr da ihr Geschöpf
war selig wenn sie ihm einen freundlichen Blick schenkte
Leise an seine Seite tretend versuchte sie es den Kopf in
dessen Schläfen es so furchtbar hämmerte an ihre Brust zu
ziehen und die heiße Stirn zu küssen aber Wilm schob
mit fester Hand die Versucherin von sich

Laß das Liese ich bin nicht hierhergekommen um
von dir einen Kuß zu erlangen Ich darf s nicht und mag s
auch so nicht Du sollst mir schwören nie mehr hierher
oder an irgend eine andere Stelle zu gehen des verlorenen
Burschen wegen

Liese rang die Hände Aus dir spricht die unbän
digste Eifersucht Wilm Geh du bist ein schlechterer Mann
als ich dachte geh und treib mich in den Tod Von dem
Andreas lassen kann ich nicht

Minister des Innern Statescu beabsichtigen von seinem
Posten zurückzutreten

Bukarest 19 Juni Dem Vernehmen nach würde
sich die Donaukommission demnächst auflösen ohne daß ein
Resultat in der Hauptfrage erreicht worden wäre Die
rumänische Regierung wurde in ihrer Opposition gegen die
österreichischen Forderungen im Avantprojekt namentlich von
dem englischen Delegirten unterstützt

Konstantinopel 18 Juni Bei dem letzten Erd
beben in Wan sind daselbst 95 Personen umgekommen und
gegen 400 Gebäude eingestürzt

Sofia 17 Juni Der Fürst Alexander hat seine
Reise nach Berkovatz Widdin Lompalanka fortgesetzt und ist
überall mit großem Enthusiasmus empfangen worden Von
zahlreichen Deputationen wurden dem Fürsten Adressen über
reicht in denen erklärt wird daß die Bevölkerung die von
dem Fürsten gestellten Bedingungen acceptire

Politisches Tagesbild
Siehe auch vorstehende Telegramme

Berlin 18 Juni Daß Fürst Bismark auch in die
sem Jahre das Bad Kissingen besuchen will steht fest so
weit über Reisepläne des Kanzlers überhaupt etwas mit Si
cherheit im Voraus sich feststellen läßt Der abermalige
Kurgebrauch der Kissinger Quelle ist des Fürsten Wunsch
wie der Wunsch seiner Aerzte Der Zeitpunkt der Abreise
nach dem bairischen Bade kann dagegen vom Fürsten selbst
noch gar nicht fixirt werden da der augenblickliche Gesund
heitszustand desselben eine nähere Bestimmung hierüber noch

nicht erlaubt
Bezüglich der Gründe weshalb die in Aussicht

genommene Berufung des Regierungspräsidenten v Wolfs
zum Kultusminister nicht stattgefunden hat sondern für die
sen Posten der Reichstagspräsident von Goßler gewählt wurde

erfährt man in unterrichteten Kreisen folgende Details
Bekanntlich wurde seiner Zeit die vom Domkapitel in Trier
vorgenommene Wahl des Kapitulars de Lorenzi zum Bis
thumsverweser dieser Diözese hier nicht bestätigt und es war
damals vornehmlich der Reichskanzler welcher die Übertra
gung des Portefeuilles des Kultusministeriums an den dem
Zentrum nicht sympathischen Regierungspräsidenten v Wolfs
befürwortete Inzwischen hat der Briefwechsel zwischen dem
Kaiser und dem Papst stattgefunden und es wird als be
stimmt versichert daß die Kurie sich zu der Konzession ver
standen das Domkapitel in Trier zu der Neuwahl eines
BischumsverweserS an Stelle des gewählten de Lorenzi zu
veranlassen Das dortige Domkapitel dürfte hierfür den
Seminarprofessor Dr Reiß eine hier genehme Persönlichkeit
wählen Dieses Entgegenkommen der Kurie hat mit bewirkt
daß man Herrn von Goßler welcher dem Zentrum sehr
sympathisch ist zum Kultusminister ausgewählt hat Gutem
Vernehmen nach hat die Ernennung des Regierungspräsi
denten von Wolff zum Oberpräsidenten der Provinz Sach
sen die Genehmigung des Kaisers erhallen M Z

Das schon seit längerer Zeit hervorgetretene Be
dürfniß einer näheren Festsetzung gewisser allgemeiner Grund
sätze über Raumbedarf bauliche Anordnung und sonstige bei
Aufstellung von Projekten zu Volksschulen zu beobachtende
Rücksichten hat sich in neuerer Zeit in erhöhtem Maße gel
tend gemacht und zur Aufstellung von Entwürfen geführt
an welchen diese Grundsätze in bestimmten Beispielen wie sie

die Wirklichkeit öfter bietet veranschaulicht und in Zuge
hörigen schriftlichen Erläuterungen des Näheren dargelegt
werden Bevor jedoch über die allgemeine Anwendung dieser
Normen endgültige Entscheidung getroffen wird ist es zweck
mäßig erschienen den nächstbecheiligten Provinzialbehörden
Gelegenheit zur Aeußerung über die vorliegende wichtige
Frage zu geben Zu dem Ende sind den Regierungen neun
Blatt Entwürfe zu 1 2 und 3 klassigen Schulhäusern

Er saß regungslos Du sollst ihn nie wiedersehen
Mag s biegen oder brechen mag s kosten was es will
du sollst ihn nie wiedersehen

Lieber willst du dem Alten alles verrathen Wilm
Willst daß sie im Dorfe mit Fingern auf mich zeigen mich
verfluchen daß ich eine Bettlerin werde Und du
sagst daß du mich liebst Mann O der schändlichen schmach
vollen Lüge

Er schüttelte kaum merklich den Kopf Ich log nicht
Liese Weißt du noch wie die Blutstropfen von deiner Hand
auf das Kuchenherz fielen Anderen Tages sah ich es
wieder da faßen mehr als hundert Wespen darauf und
bohrten ihre Stachel tief hinein So ist mir s drinnen in
der Brust um kein Haar besser

Und doch willst du mich verrathen Wilm doch
Er nickte Ja Liese ich will s Bitte mich nicht es

muß sein
In der Seele der jungen Frau stritten feindliche Mächte

Daß sie verloren war unwiederbringlich verloren wenn Wilm
seine Drohung ausführte daran ließ sich nicht mehr zweifeln
Heimath und Ehre alles zerrann wie Nebel vor der Sonne
sie die Hossärtige Ehrgeizige mußte mit Schmach beladen
das Dorf verlassen arm wie einst als sie an der Heer
straße gefunden wurde ja schlimmer noch sie mußte wenn
der Körper zusammenbrach wenn alles dahin war auch das
bißchen trotziger wildempörter Kraft wieder zurück in
das Armenhaus in die Mitte ihrer Widersacher moralisch
todt unter die Füße getreten von denen die sie haßten um
ihres kurzen Glückes willen

Das war das Gewisse wenn sie aber den Eid
leistete gewann sie Zeit Wer trennt auch das Herz vom
Herzen Durch alle ihre Adern rann das heiße Blut
der Jugend sie wollte nicht fallen und sollte es Gott weiß
welches Opfer kosten um sich den mühsam errungenen Platz
zu sichern

Was hatte doch Andreas gesagt Der Tod reitet
schnell Vielleicht kam das Schicksal und erlöste sie aus
unerträglichen Banden

Wilm, sagte sie bebend vor Grauen mit unsicherer
Stimme Wilm ich will schwören

sowie ein Blatt Entwürfe zu Wirthschaftsgebäuden nebst
einem Heft Erläuterungen zugegangen Dieselben sollen ein
gehend sich über die Vorlagen aussprechen namentlich über
die Frage ob der Erlaß normativer Bestimmungen überhaupt
angezeigt ist oder ob wesentliche Abweichungen von den
Vorlagen durch die örtlichen Verhältnisse bedingt seien Erst
nach Eingang der Berichte wird darüber entschieden werden
ob allgemein gültige Vorschriften über den Bau von Volks
schulen zu erlassen sind und inwieweit es zulässig erscheint
für die einzelnen Landestheile besondere Normalentwürfe auf

zustellen Diese Anordnungen sind von dem Minister der
öffentlichen Arbeiten und dem Kultusminister gemeinschaftlich
getroffen worden

Aus Halle und Umgegend
Se Hoheit der Herzog von Anhalt hat mit

seiner hohen Familie am Sonnabend unserer Ausstellung
ein so eingehendes Interesse abgewonnen daß er dem Be
suche derselben vier Stunden widmete Nachdem die Herr
schasten das Empfangszimmer in Augenschein genommen z
bewunderten sie die prachtvollen historischen Bilder im
Vestibüle die kunstgewerblichen Gegenstände in Gruppe XX
den imposanten Kuppelbau mit der schönen Palme des Grafen
Hohenthal die Zimmereinrichtungen die Photographien und
Druckerzeugnisse in Gruppe XVI die Lehrmittel die Zeich
nungen der stadt Halle und Magdeburg die Oesen und
Kamine sowie die Ausstellung der mansseldischen Kupfer
schleferbauenden Gesellschaft und erkundigten sich im Spe
ziellen nach den Ausstellern aus Anhalt Vor dem Ver
lassen des Hauptgebäudes wurde im Empfangszimmer ein
von den Restaurateuren fervirtes Dejeuner eingenommen
Die meiste Zeit beanspruchten hierauf die forstwirchschaftliche
Ausstellung an deren Gelingen der Herzog selbst einen
so bedeutenden Antheil hat unter Führung des Oberforst
Meisters von Rösfing ans Dessau und Forstmeisters
von Knjawa und der Pavillon für kunstgewerbliche
Alterthümer in welchem Herr Professor l r Heydemann
den kundigen Führer machte Nach 4 Uhr verabschiedeten
sich die Herrschaften vom Vorstande nachdem sie ihrer Be
friedigung Ausdruck gegeben hatten und fuhren nach dem
Hotel Stadt Hamburg zurück wo sie ein Diner ein
nahmen Erst gegen 6 Uhr verließ der fürstliche Besuch
unsere Stadt

In den gestrigen Frühstunden wurde in dem
Ha uptgebäude der Ausstellung ein merkwürdiges Concert
veranstaltet Die von allen Seiten Deutschlands herge
kommenen Jnstrnmentenbauer ließen sich alle Arten von
Instrumenten in Aktivität vorführen Die tiefen Töne der
Orgel wechselten mit dem hellen Anschlag der Pianinos
und dem Brausen der Blasinstrumente

Bericht des Börseuvereins zu Halle a/S
am 18 Juni 1881

Preise mit Ausschluß der Tourtage bei Posten aus erster Hand
Weizen 1000 Ks bei fester Stimmung Preise unverändert defekte

Waare 170 ISO M mittlere Qualitäten 210 222 M feine
225 234 M, exquisite Waare bis 237 M

Roggen 1000 höher 220 222 M, feinster bis 228 M
Gerste 1000 kg Malzgerste ohne Geschäft Futtergerste 155 165 M
Gerstenmalz 50 kx 14,25 15 M
Hafer 1000 Icx 173 183 M
Mais 1000 kA Donau 143 152 M amerikanischer 145 148 M
Lupinen 1000 i A 145 148 M
Stärke SO kx 21,50 21,75 M
Spiritus 10 000 Liter Proeente loco schwankend Kartoffel 59 40 M

Rüben ohne Angebot
Rüböl 50 kx 27 M
Solaröl 50 kx 8 M
Malzkeime bv KZ unverändert fremde 5 M hiesige 5,25 5,50 M
Futtermehl 50 Kx 8,50 M
Kleie Roggen 50 KZ 7 M Weizenschaale 5,50 M WeizengrieS

kleie 6,25 6 50 M
Oelkuchen 50 Ic unverändert 7,50 7,75 M auf Termine billiger Z

Rohzucker Fllr erste Produkte waren in dieser Woche einigx
Raffinerien am Markt doch kamen Geschäfte nicht zu Stande da

Da erhob er sich und nahm im unklaren Bewußtsein
einer heiligen Handlung die Mütze vom Kops So standen
sie einander gegenüber nmflossen von den weißen spielenden
Mondstrahlen allein auf der Anhöhe an deren Fuß die
Wellen plätscherten Durch das Blau da oben segelten licht
graue Wölkchen und zuweilen rauschten wie flüsternde Men
schenstimmen die Tannenhäupter im Wind

Da klang vom Dorfe her das alte heut längst schon
vergessene Nachtwächterlied damaliger Tage Voll und ge
tragen kam jeder Ton daher über die nächtlich stillen Wiesen

Hört ihr Herrn und laßt euch sagen
Die Glock hat Eins geschlagen
Jeder lösche sein Feuer und Licht
Daß ihm und seinem Nächsten kein Schade geschicht

Gelobt sei Gott der Herr
Ihm sei Lob Preis und Ehr I

Liese zitterte Was singt auch der alte Michel gerade
jetzt es ist als riefe er den lieben Gott

Wollt st du denn der hörte deinen Schwur nicht an
Liese Komm sprich alles Wort für Wort nach So
wahr mir Gott gnädig sein möge in meiner letzten Stunde
so wahr und gewiß will ich den Andreas Wolff weder hier
noch an einem anderen Orte jemals auf heimliche Bestellung
wieder treffen

Die junge Frau krümmte sich unter der Qual dieser
Stunde Wilm, flehte sie mach s gnädig laß mir
ein Thürlein auf ein einziges es ist mein Tod

Er schüttelte nur stumm den Kopf Seine Hand
blieb immer noch zum Himmel erhoben dessen Zeugniß
er anrief

Und da sprach ihm Liese die Worte nach er erließ ihr
keins ja er hob ihren Arm empor daß er zu Gott deute
Sie vermochte kaum zu stammeln Haß und Weh zerrissen
gleicherweise ihr Herz Nur ein dumpfes Schluchzen brach
sich Bahn

Jetzt bist du frei Liese, sagte Wilm dein Geheim
niß nehm ich mit mir ins Grab Es ist besser so das
darfst du glauben wollen wir jetzt nach Hause gehen

lFortsetzung folgt



71,60 70,60

63,00 60,00
60,00 53,00
10,00

87,00
86,00 85,00

85,00 84,00

Gebote der Reflektanten von den Inhabern beharrlich zurückgewiesen
wurden NachProdukte waren anhaltend gesucht und stellten sich die
Preise dafür successive 2 Mark höher Umsatz 700,000 Kilo
14,000 Ctr

Rassinirter Zucker Die Offerten aus erster Haud werden
von Tag zu Tag schwächer und finden die angebotenen Partien zu
den heutigen Notiruugen willige Aufnahme Umsatz 10,V00 Brote
und 150,000 Kilo 3000 Ctr gem Zucker

Heutige Notirungen Rohzucker
für 100 Kilo excl je nach Farbe und Korn
Kristallzucker über 98
Kornzucker 97

94

Rohzucker 93Nachprodukte 94 91
90 88

Melasse ohne Tonne
Rassinirter Zucker

sür 100 Kilo bei Posten aus erster Hand
Raffinade sfein ohne Faß 88,00

fein

Melis ffein
Mittel

Gemahl Raffinade I mit Faß

Melis I 83,00 82,00
Farin blondgelb

Aus dem Saalkreise
Cönnern Wiederum hat der hiesige Fleischbe

schauer Herr Meyer in einem Schweine Trichinen ge
funden Herr Fleischermeister Burkhardt schlachtete am
letzten Donnerstag ein schönes fettes Landschwein das
nöthige Fleisch davon nimmt der Fleischbeschauer zur Unter
suchung auf Trichinen mit sich Nun läßt ein Kunde Brat
wurstfleisch holen der Fleischer bereitet solches zunächst zu
und meint während der Zeit wird die Untersuchung beendet
sein Das Bratwerk wandert jedoch früher in die Küche
des hiesigen Schützenhauswirths Schon tst man dort mit
dem Braten des Fleisches beschäftigt da kommt vom Fleisch
befchaner noch zur rechten Zeit die Nachricht das Schwein
hat Trichinen Sofort ist das Thier polizeilich in Be
schlag genommen und das Fleisch vernichtet resp ungenießbar
gemacht der Fleischer hatte das Schwein versichert

Provinz und Nachbarstaaten
Merseburg 15 Juni Der Provinzialansschuß

der Provinz Sachsen hat am 8 d M unter dem Vorsitz
Sr Excellenz des königlichen wirklichen geheimen Raths
Herrn v Krosigk Poplitz hier eine Sitzung abgehalten
an welcher der Herr Oberpräsidialrath Hr Freih Senfft
v Pilsach aus Magdeburg als Vertreter der königlichen
Staatsregierung Theil nahm Aus den Verhandlungen ist
Folgendes hervorzuheben An Stelle des in Folge seiner
Ernennung zum Präsidenten der königlichen Regierung in
Magdeburg ausgeschiedenen Herrn v Wedell Piesdors wurde
der königliche Major a D Herr v Busse auf Zschortau
als stellvertretendes Mitglied für den Provinzialrath ge
wählt Die aus den Zinsüberschüssen der Provinzialhülfs
kasse für 1880 81 reservirte Beihülfe zur Errichtung einer
Station sür vollsinnige Epileptische innerhalb der Prov Sachsen
wurde der in Thale bereits seit einiger Zeit bestehenden gleich

artigen Anstalt bewilligt Die letztere soll mit Hülfe einer
in diesem Jahre einzusammelnden Hauskollekte erheblich er
weitert namentlich zur Aufnahme von männlichen Personen
eingerichtet werden Die vorzeitige Tilgung des Restes eines
früher sür die Irrenanstalt Nietleben aus der Provinzial
hülfskafse entnommenen Amortifationsdarlehns wurde ge
nehmigt und zur Vollendung der Wegeanlagen bei der
Irrenanstalt Altscherbitz ein Betrag von 500 zur Ver
fügung gestellt Mit der Ausführung einiger dringend noth
wendiger Bauten an den Gebäuden der Blindenanstalt
Barby im Rechnungsjahre 1881 82 erklärte sich der Pro
vinzialausschuß mit der Maßgabe einverstanden daß die da
für entstehenden Kosten in so weit sie aus dem etatsmäßigen
Baufonds nicht gedeckt werden können über den Etat zu
verrechnen sind Für den Direktor und die Lehrer der
Taubstummenanstalt Halberstadt wurde der Erlaß einer im
Entwurf vorgelegten Instruktion beschlossen und die Haus
und Tagesordnung für diese Anstalt nach der Vorlage ge
nehmigt

Für die in öffentlicher Licitation versteigerten Chaussee
grundstücke und zwar eines Böschungsstreisens von 269 m
Größe an der Halle Weißenfels Eckartsbergaer Chaussee
und des Chausseehauses in Kühnhausen wurden den Meist
bietenden der Zuschlag ertheilt Für den Kreis und Ge
meindewegebau haben die zur Abwälzung neu hergestellter
Wege Anlagen erforderlichen Chausseewalzen nicht immer
in der erwünschten Weise rechtzeitig zur Verfügung gestellt
werden können weil die Chausseewalzen des Proviuzial
Verbandes bisher noch nicht in dem Umfange haben ver
mehrt werden können um allen Anforderungen der Provin
zial Chausseen und des Kommunal Wegebaues zu genügen
Der Provinzialausschuß erachtete die Hingabe von Chaussee
walzen an die Kreise und Gemeinden als eine wesentliche
Förderung des Wegebaues derselben und ermächtigte mit
Rücksicht hierauf den Herrn Landesdirektor im Rechnungs
jahre 1881 82 die aus dem Chaussee Prämienfonds be
hufs Beschaffung von Chausseewalzen zur Benutzung für
Kommunalchausseen durch den Haupthaushaltsplan zur Ver

fügung gestellte Summe von 10000 bis zu 5000
zu überschreiten Die Bestimmungen für die Uebernahme
der technischen Leitung des Neubaues und der Unterhaltung
nicht im Besitz der Provinz befindlicher Chausseen durch die
Landesbau Inspektoren wurden genehmigt und die der Ge
meinde Hainrode zum Ausbau des in ihrer Feldmark bele
genen Theils des Kommunikationsweges von Klein Bernoten
nach Hainrode bewilligte Beihülfe von 4 auf 6 pro
Meter erhöht

Behufs der nach Z 12 des Gesetzes vom 13 März
1878 betreffend die Unterbringung verwahrloster Kinder
von dem Herrn Minister des Innern nach Anhörung des
Kommunalverbandes zu bewirkenden Feststellung der Pausch
sätze welche für die Unterbringung verwahrloster Kinder aus
dem eigenen Vermögen derselben oder von ven aus privat
rechtlichen Titeln zur Alimentation Verpflichteten einzuziehen

sind gab der Provinzialausschuß sein Gutachten dahin ob
daß der für das Rechnungsjahr 1881 82 zu zahlende
Pauschsatz auf 78 pro Tag festzusetzen sein möchte Zu
zwei Melioralionsprojekten wurden Beihülfen theils s lonäs
xsräu theils als Amortisationsdarlehen aus dem Landes
Meliorations Fonds bewilligt und die Gewährung der Ent
schädigung für zwei wegen Verdachts der Lungenseuche ge
tötete Kühe genehmigt indem die für die Anzeigepflicht
der Viehbesitzer von dem Ausbruch c der Seuche bestehen
den Gesetzvorschriften als erfüllt angesehen wurden Außer
dem wurde über die Prüfung von zwei Rechnungen und
Entlastung der Rechnungsleger sowie in drei Personalange
legenheiten Beschluß gefaßt

Im Anschluß an die in unserem Bericht vom 15 Mai
gebrachte Mittheilung wonach der Provinzial Ausschuß über
die Frage der Betheiligung an einer in Schlesien zu errich
tenden Wiesenbauschule noch nicht hat schlüssig werden können
wird es von Interesse sein hinzuzufügen daß der Provin
zialausschuß die Errichtung einer eigenen derartigen Schule
m der Provinz welche die Ausbildung von Meliorations
Vorarbeitern zum Zweck haben würde nicht für angezeigt
erachtet Die Mitbetheiligung an der in Schlesien zu er
richtenden Schule schien besondere Vorzüge zu bieten deren
Erlangung aber bis jetzt nicht gesichert ist Inzwischen ver
dient es Beachtung daß nach Mittheilung des Landes
direktors der Provinz Brandenburg die in Dahme in An
lehnung an die dortige Ackerbauschule bereits bestehende Wie
senbauschule welche ebenfalls die Ausbildung von Meliora
tions Vorarbeitern anstrebt Schülern aus der Provinz
Sachsen bis auf Weiteres unter gleichen Bedingungen Auf
nahme gewähren will wie den Angehörigen der Provinz

Brandenburg M Z
Die Sicherung gegen Trichinenlranlheit

Hettsledt 14 Juni Das Wochenblatt für den
mansselder Gebirgskreis veröffentlicht folgende beachtens
werthe Warnung

Es wird mir erzählt daß viele der gegenwärtigen zahl
reichen Trichinenkranken absichtlich Bier und Branntwein
und andere spirituösen Getränke in größeren Mengen genie
ßen um die in ihrem Körper enthaltenen Trichinen zu
tödten Dies ist ein Vorurtheil denn selbst wenn man
unter dem Mikroskop Trichinen mit reinem Spiritus Alko
hol in Berührung bringt Branntwein ist bekanntlich
kaum halb so stark als reiner Spiritus so bewegen
sie sich wie man deutlich sehen kann noch Tage lang ster
ben also auch nach unmittelbarer Benetzung mit starkem
Spiritus keineswegs Zum Beweise dessen führe ich ein
trauriges Beispiel an Vor 6 bis 8 Jahren wurde in das
hiesige Krankenhaus ein gerbstedter Bergmann gebracht sei
nes Namens erinnere ich mich nicht mehr der an schwerer
Trichinenkrankheit litt Er fand in der eigenen Familie
nicht mehr die nöthige Pflege weil auch seine Angehörigen
nach dem Genusse trichinenhaltigen Fleisches von dem selbst
geschlachteten Schweine an Trichinenkrankheit darnieder la
gen Man hatte ihn gefragt Willst du nicht untersuchen
lassen Das Untersuchen war damals noch nicht gesetz
lich Unter Thränen erzählte er mir daß er erwidert habe
Ich untersuche selbst durch ein halbes Pfund Brannt

wein nämlich den er beim Schlachten auch allmählich in
genannter Menge trank Die Folge war daß er von einer
sehr schweren Form der Krankheit befallen wurde Auf
der ganzen Rückenfläche hatte er sich durchgelegen so daß
der Rücken von der Oberhaut überall entblößt und deshalb
äußerst schmerzhaft erschien Einige Tage darauf starb er
nach unsäglichen Qualen Er betheuerte mir vorher noch

Wenn mir Gott wieder Gesundheit schenkt will ich doch
alle Menschen vor so thörichtem Glauben warnen daß durch

Branntwein und andere spirituöse Getränke Trichinen ster
ben Ich will sür ihn unsere Mitmenschen warnen da er
selbst es nicht kann

Nach seinem Tode wurde wie bei allen im Kranken
hause Gestorbenen die Sektion der Leiche vorgenommen
wobei ich mehrere Fleischtheile zur Untersuchung entnahm
Ich fand in jedem Präparate die ungaubliche Menge von
durchschnittlich fünfundneunzig Trichinen wie ich sie nie
vorher in so kleinen Fleischtheilen beisammen gesehen We
gen ihres ungewöhnlich zahlreichen Vorkommens schickte ich
einige Muskelstücke an Herrn Apotheker Kolbe damals in
Alsleben jetzt in Halle der sich damit beschäftigt mikrosko
pische Dauerpräparate anzufertigen Er sprach mir für die
Sendung seinen besonderen Dank aus und meinte daß er
so etwas für unmöglich gehalten Er habe doch schon viele
Trichinenpräparate untersucht und gemacht aber eine solche
Menge von Trichinen in jedem Präparate sei ihm noch
nicht vorgekommen Hätte der Branntwein irgend einen
Einfluß gehabt so hätte die Krankheit nicht entstehen oder
doch nicht so äußerst hochgradig sich entwickeln und tödtlich
enden können

Dieses Vorurtheil ist aber auch gesundheitsschädlich
Man steigert durch Spirituösen die Trichinenkrankheit und
giebt sich außerdem einer falschen Sicherheit hin indem
man wie der vorstehende Fall beweist die Krankbeit durch
Branntweingenuß verhüten oder schwächen zu können wähnt
Trinke man nur genug Branntwein zu den Fleischspeisen
schließt man fälschlich so werde auch das trichinige Fleisch
in keiner Form Schaden bringen Die Trichinenkrankheit
ist eine Entzündung Diese wie jede Entzündung steigert
den Durst aber nicht den Durst auf erhitzende Getränke
Branntwein Bier u f w sondern auf kühlendes Getränk
Wasser Milch Füllbier u s w wodurch das Fieber der
Schmerz u s w somit also die ganze Krankheit nicht wie
nach Spirituösen verschlimmert sondern ermäßigt wird
Genießt man Branntwein Bier u s w so wird man an
fangs betäubt und hat den falschen Eindruck als ob der
Schmerz und das klamme wehe Zerschlagenheitsgesühl da
her man eine leichte Trichinenkrankheit auf das sogenannte
Zuschandemachen zu beziehen pflegt gemildert würde Bald
folgt aber Ermattung und damit Steigerung aller Krank
heitserscheinungen

Dazu kommt daß die jetzige Trichinenkrankheit zum
Glück nur leicht und von kurzer Dauer zu sein scheint

Die Krankheit beginnt erst mit Ende der dritten Woch
oder im Laufe der vierten nach dem Fleischgeuusse die
Kranken bleiben in der Regel arbeitsfähig vermögen des
Nachts zu schlafen behalten leidlichen Appetit können also
sämmtlich die frohe Hoffnung der vollen Wiedergenesung
haben Diesen glücklichen Ausgang wird man nur zu ge
neigt sein wenn man an die früheren schweren Trichiuen
fälle denkt dem häufigen Genusse von Bier und Brannt
wein u s w zuzuschreiben Das ist aber eine arge Täu
schung Die jetzt herrschende Krankheit würde auch ohne
alle Mittel schnell und günstig verlaufen Man sagt frei
lich auch die Untersuchung schützt nicht Das Fleisch des
am 12 Mai c geschlachteten Trichinenschweines ist unter
sucht und trichinensrei befunden und doch ist Trichinenkrank
heit dem Genusse desselben gefolgt

Die Untersuchung selbst wenn sie nach allen Richtun
gen hin kundig und gewissenhaft ausgeführt worden schützt
nie vollkommen Sie mindert nur die Gefahr der Krank
heit und verhindert mörderische Epidemien Das kann auch
nicht anders sein Denn der Fleischbeschauer prüft nur
etwa dreißig mikroskopische Fleischtheilchen von zusammen ein

bis zwei Gramm Gewicht während das Schwein ein bis
zwei Centner und darüber wiegt Also etwa aus ein bis
zwei Gramm trichinenfreien Fleisches vermuthet man daß
auch die übrigen ein bis zwei Centner Fleisch ohne Trichi
nen sein werden

Man läßt sich deshalb auch diejenigen Fleischtheile des
Schweines zur Untersuchung ausschneiden worin die meisten
Trichinen vorzukommen Pflegen wenn solche überhaupt vor
handen sind Hinterer Theil des Zwerchfells Zwischenrippen
muskeln Halsmuskeln ein Stück Zunge und Augenmus
keln Diese Regel erleidet aber bisweilen Ausnahmen Es
sind dann aus unbekannten Gründen grade in den zur
Untersuchung nicht gewählten Theilen z B in Stücken der
Schinken in den Bauch und Rückenmnskeln im Pökel
fleische u s w die meisten Trichinen enthalten Deshalb
mnß zu der Untersuchung noch das Durchkochen und Durch
braten aller Fleischtheile hinzukommen wenn man vor Tri
chinenkrankheit sicher sein will Der Genuß des rohen
Hackefleisches ist daher besonders gefährlich Die darin ent
haltenen Trichinen wirken sämmtlich krankmachend weil sie
lebend mit genossen werden während durch Kochen und
Braten immer eine Anzahl zu Grunde geht Nach dem
Kochen und Braten wird also Trichinenkrankheit entweder
überhaupt nicht oder doch nur in geringem ungefährlichem
Grade entstehen

Hiervon macht wie es scheint meist nur die beliebte
Schwartenwurst eine Ausnahme Zur Schwartenwurst
nimmt der Fleischer die Kopfmuskeln welche in der Regel
mit Borliebe von den Trichinen aufgesucht werden Außer
dem wird der Schwartenwnrft meist noch etwas rohes Hack
fleisch beigegeben und obgleich sie sehr groß ist pflegt man
sie doch nur kurze Zeit im Wasser kochen zu lassen Es
sollte daher Niemand nach Art der Wilden rohes Fleisch
essen wodurch man sich eine höchst lebensgefährliche Krank
heit anessen kann Da Viele leidenschaftlich gern rohes
Hackfleisch genießen so wird meine Warnung wohl kaum
beachtet werden Es sollte deshalb der Verkauf und das
Anfertigen von Hackfleisch zum Rohgenusse im Interesse
Aller streng verboten sein

Ich knüpfe hieran noch zwei Geschichten um zu zeigen
wie gefährlich grade der Genuß des rohen Hackfleisches ist

In Hedersleben bei Quedlinburg herrschte 1864 eine
sehr schwere Trichinenepidemie in großer Verbreitung Es
starben damals dort 101 und waren erkrankt 356 Perso
nen Ich reiste kurz nach Ausbruch der Krankheit nach He
dersleben um sie näher kennen zu lernen da man sie da
mals noch wenig ergründet hatte In einem Arbeitssaale
der Zuckerfabrik fand ich 23 Trichinenkranke nebeneinander
liegen sämmtlich Eichsfelder und zweiundzwanzig davon
sterbend Nur der eine Ueberlebende hatte kein Rohfleisch
gegessen

Ein Fräulein Arndt aus unserem Nachbarorte Siers
leben Wirthschaften bei Amtmann Heine in Hedersleben
hatte Fleischklößchen für die Herrschaft zu bereiten Sie
kostete etwa Vs Theelöffel voll von dem rohen Hackfleische
und starb an der darnach entstehenden grauenvollen Trichi
nenkrankheit

Auch das halbrohe Schweinefleisch Schinken Knack
Schlackwurst u s w sollte vermieden werden In Süd
deutschland kommt die Trichinenkrankheit besonders deshalb
viel seltener vor als bei uns weil man dort nur gekochten
Schinken genießt und Knack und Schlackwurst nicht beliebt
ist Sogar die Brat und Röstwurst und die Fleischklößchen
müssen verdächtig erscheinen Außen oft braun und gebor
sten sind sie innen meist nur bis 23 30 Grad erwärmt
weil sie eilig fahrlässig oder englisch gebraten wurden Bei
so niedriger Temperatur bleiben aber die Trichinen leben
Selbst größere Fleischstücke wie Wellfleisch größere Würste
und so weiter können selbst nach Kochen und Braten noch
lebende Trichinen enthalten wenn sie nicht in allen ihren
Theilen grau erscheinen also mindestens einer Wärme von
64 Grad R6aumur ausgesetzt gewesen sind Man muß
daher nach Moses Gebote sich des Genusses von Schweine
fleisch entweder gänzlich enthalten oder man muß das
Schweinefleisch genau untersuchen lassen danach gehörig kochen

und braten und kein rohes Hackfleisch auch kein halbrohes
Fleisch rohen Schinken u s w essen und man wird auch
nach dem Genusse des Schweinefleisches keine oder doch
keine tödtliche Trichinenkrankheit zu fürchten haben

Es ist wohl zu bedenken daß wir in einer Trichinen
gegend wohnen und daß mit jeder neuen Trichinenerkran
kung die Krankheit unter dem allerlei Ungeziefer Ratten
Mäusen Füchsen Mardern u s w also auch unter den
Schweinen und damit wieder unter den Menschen immer
mehr sich ausbreitet Es ist folglich dringende Vorsicht
geboten wenn man nicht wegen eines kurzen sinnlichen Ge
nusfes Leben und Gesundheit aufs Spiel setzen will

Hettstedt den 9 Juni 1881
Dr Rupprecht Sanitätsrath
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Konkursverfahren
Ueber das Vermögen des Material und

Schnittwaarenhändlers Franz Herold zu
Tentschenthal wird heute

am 17 Juni 1881 Vorm 10 /z Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Herr Bernhard Schmidt
zu Halle a/S wird zum Konkursverwalter
ernannt

Konkursforderungen sind bis zum

16 Juli 1881
bei dem Gerichte anzumelden

Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl
eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf

den 9 Jnli 1881 Vorm 11 Uhr
und zur Prüfung der angemeldeten Forde

rungen auf
den 27 Juli 1881 Vorm 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zim

mer Nr 31 Termin anberaumt
Allen Personen welche eine zur Konkurs

masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich
tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

16 Juli 1881
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht Abtheilung VII
zu Halle a/S

Mei inoineter
genau richtig zeigende Waare mit Haltern
zum Befestigen vor dem Fenster sowie alle

Sorten IL i8v und
i empfiehlt in größter Auswahl billigst

OSLO
Meinschmieden

Dienstag den 21 Jnui Nachmittags
2 Uhr versteigere ich im Restaurant znr
Moritzburg Harz eine Parthie Möbel
1 gr Mahagoni Spiegel Spieltisch Wasch
tische Stühle Kommoden Sekretäre u Haus
geräthe 1 Staudbnchse 1 Jagdflinte mit
Munition 1 Satz 4 neue 4 Rad und ein
Velocipede

Auctiouator u gerichtl Taxator

M Mr klivliilaclis
Bratheringe Rollheringe kleine Voll
heringe 5 Stück 10 hochfeine Islän
der Heringe das schönste was es giebt
sowie allen feinen Wurst und Fleisch
Aufschnitt täglich frisch gekochte Zungen
feine Wiener Würstchen empfiehlt

MF
gr Ulr ichstratze 27

Is
rothe Packung

1 Paquet 2 Pfg
3 55 Pfg16 1,75 Mark beiM
Geiftftraße 58

Wegen Baulichkeiten
verkaufe ich meine gegenwärtig am Platze be
findlichen Korbwaaren als

Reisekörbe in allen Größen hohe n
lange Waschkörbe Markt n Spazier
körbchen Damen nnd Kindertaschen

n f w noch bedeutend billiger als zu
den bekannt soliden Preisen

evlivr Korbmachermeister
gr Wallstratze 18

Auf dem Wochenmarkt ist keine Ver

kaufsstelle D OSoeben empfingen
frisch geriincherte Makrelen
Mecklenburger Spickaal

kleine Steinstratze
Täglich frisch gepflückte große Erdbeeren

vorzüglich zum Einmachen

Böllbergerwe g 44 D öbel s W ittwe
Sauerkohl

Reue saure Gurken
Fließend fette Isländer Heringe

Nene Kartoffeln empfiehlt
Königsplatz 6

4

gut bewährte Konstruktion verkauft billig
G Wernecke alter Markt ie

Rene nnd gebrauchte Möbel aller Ärt
verkauft billig Brunoswarte 6

Bekanntmachung
Durch Beschluß beider städtischen Behörden ist unter Zustimmung der Polizei Ver

waltung für den zwischen der großen Klausstraße und der Hallgasse belegenen Theil des
Graseweges eine neue Baufluchtlinie festgestellt worden

In Gemäßheit des Z 7 des Gesetzes vom 2 Juli 1875 Gesetz Sammlung pro
1875 Seite 561 u f wird dies hierdurch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß
gebracht daß der bezügliche Situationsplan in dem Polizei Secretariat II Zimmer Nr 16
zu Jedermanns Einsicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die festgesetzte Baufluchtlinie
innerhalb einer präklusivischen Frist von vier Wochen bei uns angebracht werden können

Halle a/S am 17 Juni 1881 Der Magistrat
Bekanntmachung

Am 22 d Mts tritt in Nietleben eine Postagentur in Wirksamkeit
Die neue Postaustalt erhält ihre Verbindung durch eine zwischen Halle a/S und

Nietleben neu einzurichtende Botenpost sowie durch das zwischen Halle a/S und Salz
münde verkehrende Privat Personenfuhrwerk mit Postsachenbeförderuug

Halle a/S den 17 Juni 1881 Der kaiserliche Ober Postdirektor
In Vertretung Schulze

Warnung
In neuerer Zeit ist die Unsitte eingerissen daß häufig von großen und kleinen Kin

dern in den mit Getreide c bestandenen Feldern nach Kvrnblnmen gesucht und dabei
durch Niedertreten der Fruchthalme mancher Schaden angerichtet wird Die Feldhüter sind
angewiesen auf dergleichen Uebertreter der Feld Polizei Ordnung streng zu fahnden nnd jeden
dabei Betroffenen wer es auch sei uuuachsichtiich zur Bestrafung zur Anzeige zu bringen

Die Flurherren der Hall Marke
G Kuntze E Fuß

Kirsch Verpachtung
Zur anderweiten Verpachtung der diesjährigen Kirschnutzung an der Plötz Domnitzer

Kreischanssee in der Strecke zwischen Löbejün und Domnitz ist Termin auf

Donnerstag den 23 d M Vormittags 10 Uhr
im Magistrats Büreau in Löbejiiu anberaumt zu welchem Pachtlustige mit dem Be
merken eingeladen werden daß die Verpachtungsbedingungen im Termine bekannt gemacht
werden und daß der Bestbietende den Pachtbetrag sogleich im Termine zu entrichten hat

Halle den 17 Juni 1881 Nie
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXxXXXXXX

8 Die älteste Nrniß MrliellhalAmg

x von in Halle a S
gegründet im Jahre 1826

empfiehlt in bester Qualität
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Die Tuch und WMlilMtil Mnk

non öt2S L Löluis
MoritzNrchhof S

empfieh lt wo llene und baum wollene Watte zu Steppdecken zu billigsten Preisen

virekwr 5Albrechtstratze 32
Zum 1 Juli beginnt ein neuer Eursus und nehmen

Die Niihschule Flicken Stopfen Kunststicken die praktische Schneide
rei das Maschinennähen Wiischeznschneiden Mnsterzeichnen der kombi
nirte Cnrsns für Deutsch deutsche Literatur Buchhaltung Korrespon
denz Rechnen Schreiben und geometrisches Zeichnen neue Schülerinnen aus

Vorzügliche und billige Pension im Institut

Ich beabsichtige hier die ärztliche Praxis auszuüben Wohnnng
8 part Sprechstunden V 8 16 N 2 3

I i F/n
Gesang Verein HAlls selisr

Die geehrten Gesang Vereine welche sich an unserer am 26 Jnni er in Zi
I V K stattfindenden Fahnen Weihe betheiligen werden freundlichst ersucht
am Mittwoch den 22 Juni Abends 9 Uhr einen Delegirten in unser Vereinslokal
Berggasse Nr 1 zu depulireu zur gef Angabe der zu singenden Lieder behnfs Aufnahme
umer dem Vereins Namen in das Programm

Der Vorstand des Gesang Vereins i i iiiivj
Beamten Konsum Verein

Die Abnahme der Dividendemnarken pro 1880/81 findet vom 25 Juni bis 1 Juli
von 1 bis 3 Uhr Nachmittags und 6 /z bis 8 Uhr Abends statt Quittungsbücher sind
mit vorzulegen Gleichfalls sollen auch die Werthmarken eingezogen werden weshalb wir
ersuchen die am Schlüsse d M in den Händen der Mitglieder verbleibenden Werthmarken
bis zum 2 Juli Abends 6 Uhr im Verkaufslokale gegen baar umwechseln zu wollen

Neue Werthmarken gelangen am 4 Juli wieder zur Verausgabung

Halle den 19 Juni 1881 Der Vorstand
11 große Ulrichstraße 11

Heute Dienstag

mit starkbesetztem Orchester durch die hiesige Bataillons Mnsik

Eisenbahn Direktionsbezirk
Magdeburg

Umbau Bahnhos Halle
Die Tischlerarbeiten incl Beschlag für

die Büreaugebäude des Güterschuppens der
Staatsbahnen auf Bahnhof Halle sollen ver
geben werden

Termin Sonnabend den 2 Juli Vormit
tags 10 Uhr im Bahnhofsgebäude zu Halle

Offerten sind versiegelt und portofrei mit
der Aufschrift Tischlerarbeiten Güterschup
pen bis zum genannten Termin einzureichen

Die Zeichnungen und Bedingungen sind
auf dem Büreau des Unterzeichneten im
Bahnhofsgebäude einzusehen die letzteren
gegen Erstattung der Kopialgebühren zu be
ziehen

Halle den 16 Juni 1881
Der Regiernngs Banmeister

F Nitschmann
Anilin Mi ben

giftfrei für den Hansgebranch hält in
allen Nüaneen für Moos nnd Gräser
nur iu grün in Päckchen s 25 und 10
vorräthig

gr Ulrichftratze 16
Von höchster Wichtigkeit für die

Das nur allein wirklich ächte Dr White s Augen
wasser von Traugott Ehrhardt in Großbreitenbach
in Thüringen ist seit 1822 Weltberühmt Dasselbe
ist s Flacon 1 zu haben in der Löwen Apo
theke in Halle a/S Man verlange aber ausdrücklich
nur das wirklich ächte vr White s Augemvasser
von Traugott Ehrhardt Kein An deres

Ein noch ziemlich neues Tenorhorn und
Trompete ist billig zu verkaufen

Markt unterm Rathhaus
Ein kl Hans mit Garten in gcf age

ne n geballt f einzelne Familie passend für
il,000 zu Verkaufen Nur Selbst

kiiufer erfahren Näheres durch I Barck
H Co unter I Nr 4173
MöbclsÄusverkälif

13 Brüderstrasze 13
Schreibsekretäre 80

Kommoden 20
Bettst u Matr 30

Kleidersekretäre 39

Tische 1lSpiegel 6
1 od 2 Ziegenböcke verk Weingärten 21

Entr6e frei

Ich liin wieder in
amvefend

Halle den 17 Juni 1881
I r I1

Für meine 2 Knaben 13 u 10 Jahr alt
suche ich zu Michaelis it o einen Eand d
Theol oder d Phil als Hauslehrer unter
günstigen Bedingungen

G Vibrand Zuckerfabrikant iu Uefingen
bei Braunschweig

werden nach neuester Fa ou umgearbeitet und
wie neu zurückgeliefert

Leipzigerstr 11

10000 Thaler
zur 1 sicheren Stadt Hypothek zum 1 Juli
oder 1 August zu leihen gesucht Unterhänd
ler verbeten Offerten unter I K 40 in
ver Exped d Bl erbeten

Wäsche zum Waschen und Nenpliitten
wird angenommen Rannischestraße 16

Verloren
Eine goldene Damenuhr gezeichnet

Monogramm A N ist gestern in der
I Gemälde Ausstellung zwischen /z5 bis
15 Uhr verloren gegangen Gegen Be

lohnung abzugeben

kl Brauhausgasse 7 und 8
Vor Ankauf wird gewarnt

Verlöre
Ein kleines echtes Korallenkettchen mit

goldenem Kreuz ist am Sonnabend im Schützen

haus oder neue Promenade verloren Wieder
bringer Belohnung Steinweg 3

Verloren
Sonnabend ein schwarzer Kaschmirkragen

auf dem Ausstellungsplatz verloren Finder
bitte gegen Belohnung abzugeben

gr Ulrichst raße 29 II
Ein gold Kinderkren durch die Halle

nach der Langegasse verloren Gegen Beloh
nung abzugeben daselbst

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardt in Halle Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses

Für den Jnseratentheil vercmiwortlich
M Uhltmano m Halle

Hierzu eine Beilage
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